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Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Glyphosatausstieg jetzt einleiten  

Der Bundestag wolle beschließen:  

I. Der Deutsche Bundestag stellt fest: 

Das Abstimmungsverhalten der Bundesrepublik Deutschland auf EU-Ebene zur Wie-
derzulassung von Glyphosat entsprach nicht der Weisungslage in der Bundesregie-
rung. Damit wurde die Chance vertan, den Glyphosatausstieg einzuleiten. Trotz des 
Verstoßes gegen die Geschäftsordnung lässt sich die Entscheidung auf EU-Ebene nicht 
mehr revidieren. Zur Schadensbegrenzung müssen jetzt nationale Maßnahmen ergrif-
fen werden, um den Einsatz von Glyphosat zügig zu beenden. Der französische Präsi-
dent Emmanuel Macron hat bereits ein nationales Verbot binnen drei Jahren angekün-
digt. 

II. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung daher auf,  

zum Schutz der Artenvielfalt, der Wahrung des Vorsorgeprinzips und im Schulter-
schluss mit den französischen Partnerinnen und Partnern: 
• jetzt den Glyphosatausstieg einzuleiten und einen Ausstiegsplan mit umweltver-

träglichen Alternativen zu erarbeiten, 
• sofort den Einsatz von Glyphosat für den privaten Gebrauch und auf öffentlichen 

Flächen zu untersagen und größtmögliche Anwendungsbeschränkungen für land-
wirtschaftliche Bereiche zu erlassen mit dem Ziel, den Glyphosateinsatz sofort zu 
reduzieren und Glyphosat schnellstmöglich nicht mehr einzusetzen, 

• Voraussetzungen zu prüfen und zu schaffen, um den Glyphosateinsatz rechtssi-
cher zu beenden.   

Berlin, den 11. Dezember 2017 

Katrin Göring-Eckardt, Dr. Anton Hofreiter und Fraktion 
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